
Ausgabe Nr. 63
Juni  – Juli 2022 Gemeindeblatt

Evangelische Kirchengemeinde Torgau
Evangelische Kirchengemeinde Loßwig
Evangelisches Kirchspiel Zinna-WelsauPfarrbereich torgau

„Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass,
seid dankbar in allen Dingen. Denn das ist
der Wille Gottes in Christus Jesus an euch.“

1.Thessalonicherbrief 5,16
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Liebe Leserinnen und Leser,
wie geht es Ihnen heute? Freuen Sie sich am 
Frühsommer? An den langen hellen Abenden? 
An der Blütenpracht, die unsere Stadt seit Be-
ginn der LAGA verzaubert? Wann haben Sie zu-
letzt so richtig herzhaft gelacht? Nein, nicht über 
einen Witz, sondern einfach, weil Sie froh und 
glücklich waren?
Ich weiß, es gibt viel Grund, warum einem das 
Lachen im Halse stecken bleiben kann in diesen 
Tagen: individuelle Gründe, wie Einschränkun-
gen der Gesundheit, Trauer über einen Verlust 
oder ein persönliches Unglück, und es gibt all-
gemeine Gründe, die von außen auf uns wirken, 
wie etwa der Krieg in der Ukraine mit seinen 
schrecklichen Bildern und Nachrichten, die teils 
daraus resultierenden steigenden Kosten für 
Energie und Lebensmittel, der fortschreitende 
Klimawandel – es gibt in der Tat vieles, was uns 
die Sorgenfalten auf die Stirn treiben kann.

„Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid 
dankbar in allen Dingen. Denn das ist der Wille 
Gottes in Christus Jesus an euch.“ schreibt der 
Apostel Paulus an die junge Christengemeinde 
in Thessaloniki. Auch sie hatten zahlreiche Sor-
gen im Alltag, aber Paulus warb um eine Grund-
einstellung, die von Dankbarkeit und Freude 
gegenüber Gott geprägt ist und die beides aus-
strahlt in die Welt. 
Die Freude ist eine Gottesgabe. Über 600-mal 
kommt in der Bibel das Wort „Freude“ bzw. 

„sich freuen“ vor. Vom „Lachen“ ist erheblich sel-
tener die Rede: gerade 20 mal. Vielleicht, weil 

„Lachen“ manchmal auch unpassend ist. Sara, 
die Frau von Abraham, lacht zum Beispiel, als die 
Gäste (die sich als Engel herausstellen) ankündi-
gen, dass sie in ihrem hohen Alter doch noch ein 
Kind bekommen wird. Sie lacht, weil sie es für 
einen schlechten Scherz hält. 
Sich zu freuen ist viel unverfänglicher – damit 
liegt man eigentlich immer richtig (ausgenom-
men die Schadenfreude!). Nun ist das Christen-

tum nicht gerade für eine Neigung zum Froh-
sinn bekannt, eher wurden seine Vertreter in 
der Vergangenheit für ernst und zugeknöpft, 
für Moralapostel und Spaßbremsen gehalten. 
Martin Luther hatte dagegen nichts gegen der-
be Witze und herzhaftes Lachen. Und viele Ge-
schichten aus dem Neuen Testament kann man 
sich eigentlich auch nicht bierernst vorstellen: 
Bei der Hochzeit in Kanaa wurde doch bestimmt 
viel gelacht. Und wetten, dass, als Petrus unfrei-
willig baden ging, auch kein Auge trocken blieb? 
Der Anblick des kurzbeinigen Zachäus, der mit 
rotem Kopf vom Baum kletterte, sorgte sicher 
auch für Heiterkeit! Und als tausende Männer, 
Frauen und Kinder am See lagerten und durch 
ein paar Fische und Brote satt wurden, waren 
die Menschen sicher ebenfalls voller Freude und 
Lachen. 

„Seid allezeit fröhlich, betet ohne Unterlass, seid 
dankbar in allen Dingen.“ – das ist ein Dreiklang, 
der unser Leben gut macht! Die Dankbarkeit 
erdet uns und bindet uns an den, dem wir un-
ser Leben und alles, was wir zum und im Leben 
haben, verdanken. Sie macht uns immun gegen 
Gier und Übermut. Im Gebet finden wir Entlas-
tung, Ruhe und Ziel. Es ist unser „heißer Draht“ 
zu Gott, der immer auf Empfang ist. Die Fröh-
lichkeit und Freude, die auch immer mit einer 
Leichtigkeit einher geht, wird uns Gott schenken, 
wenn wir das Schwere im Gebet vor ihm abla-
den und um Hilfe bitten, wenn wir über uns hin-
weg sehen können und im Herzen dankbar sind.
Der Pfingstpsalm beginnt mit der Aufforde-
rung zur Freude: „Dies ist der Tag, den der Herr 
macht; lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.“ 
Tun wir das also – nicht nur am Pfingstsonntag, 
sondern auch danach. Lassen wir uns von Gottes 
Geist begeistern und mit Freude und Ernst den 
Herausforderungen unseres Lebens und unserer 
Zeit begegnen.

Herzlich – Ihre Pfarrerin Christiane Schmidt

Das Nebeneinander der Dinge
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Gottesdienste in Torgau

Sonntag, 5.6., Stadtkirche St. Marien
PFINGSTSONNTAG – 

TAG DER AUSGIESSUNG 
DES HEILIGEN GEISTES

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern 
durch meinen Geist geschehen, spricht der 
Herr Zebaoth. (Sacharja 4,6)
10:00 Festgottesdienst mit Konfirmation,
 Heiliges Abendmahl, Gottesdienst
 der Kinder

Sonntag, 12.6., Stadtkirche St. Marien
TRINITATIS 

Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und 
die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des 
Heiligen Geistes sei mit euch allen! (2.Korin-
therbrief 13,13)
10:00  Festgottesdienst zur Jubelkonfir-
 mation mit Taufen und Heiligem
 Abendmahl

Sonntag, 19.6., Stadtkirche St. Marien
1. SONNTAG NACH TRINITATIS

Wer euch hört, der hört mich; und wer euch 
verachtet, der verachtet mich. (Lukas 10,16a)
10:30 Gottesdienst 

Sonntag, 26.6., Stadtkirche St. Marien
2. SONNTAG NACH TRINITATIS

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken. (Matthä-
us 11,28)
10:30 Gottesdienst mit Heiligem Abend-
 mahl und Gottesdienst der Kinder

Sonntag, 3.7., Stadtkirche St. Marien
3. SONNTAG NACH TRINITATIS

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist. (Lukas 
19,10)
10:30 Gottesdienst 

Sonntag, 10.7., Stadtkirche St. Marien
4. SONNTAG NACH TRINITATIS

Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das 
Gesetz Christi erfüllen. (Galaterbrief 6,2)
10:30 Gottesdienst und Gottesdienst der
 Kinder

Sonntag, 17.7., Stadtkirche St. Marien
5. SONNTAG NACH TRINITATIS

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glau-
be, und das nicht aus euch:
Gottes Gabe ist es. (Epheserbrief 2,8)
10:30  Gottesdienst 

Sonntag, 24.7., Stadtkirche St. Marien
6. SONNTAG NACH TRINITATIS

So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen gerufen: du 
bist mein! (Jesaja 43,1)
10:30  Gottesdienst und Gottesdienst der
 Kinder

Sonntag, 31.7., Stadtkirche St. Marien
7. SONNTAG NACH TRINITATIS

So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen. (Epheserbrief 2,19)
10:30  Gottesdienst 

Sonntag, 7.8., Stadtkirche St. Marien
8. SONNTAG NACH TRINITATIS

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des 
Lichts ist lauter Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. (Epheserbrief 5,8b.9)
10:30  Gottesdienst und Gottesdienst der
 Kinder
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Besuchsdienstkreis
Am Freitag, den 17. Juni um 10:30 Uhr trifft 
sich der Besuchsdienstkreis, um die Be-
suchspläne für das 3. Quartal zu besprechen. 
Wenn Sie Lust haben, Geburtstagskinder 
mit einem Gruß der Gemeinde zu überra-
schen, kommen Sie gern dazu!

Seniorenfrühstück 
Einmal im Monat wird im Gemeindezentrum 
Wintergrüne 2 ein festlicher Tisch gedeckt, 
um den sich Senioren zum Frühstück versam-
meln. Am Anfang steht eine kleine Andacht, 
dann ist Zeit zum Gespräch – und natürlich 
zum Frühstücken. Sie können gern dazu kom-
men! Anmeldung im Gemeindebüro erbeten. 
Nächste Termine: 17.6. und 29.7. um 9 Uhr

Gesprächskreis 60 plus 
Zum Gesprächskreis für Menschen ab 60 
lädt Pfarrer i.R. Christian Beyer wieder am 
Dienstag, dem 14.6. zur gewohnten Zeit um 
16 Uhr ins Lutherzimmer der Wintergrüne 2 
herzlich ein. Im Juli und August hat der Ge-
sprächskreis Sommerpause.

Katharinentisch – Gesprächskreis für Frauen 
im Berufstätigenalter
Dienstag, 23.6., 17:00 Uhr, Radtour nach 
Melpitz. Unterwegs ist ein kleines Picknick 
geplant, zu dem jede gern etwas mitbringen 
kann. Treffpunkt: Strandbad Torgau
Dienstag, 26.7., 19:30 Uhr, Lagerfeuerro-
mantik mit Volksliedersingen im Kirchgarten

Friedensgebete gehen weiter!

Sonntag, 19.6., 9:00 Uhr, Pfr. i. R. Beyer
Sonntag, 10.6., 9:00 Uhr, Vikar Schäffner
An den anderen Sonntagen sind Sie herzlich 
eingeladen zu den Gottesdiensten nach Tor-
gau in die Schlosskirche (siehe vorne).

Gottesdienste in Loßwig

Gottesdienste in Zinna-Welsau

Sonntag, 26.6.,  9:00 Uhr in Welsau
Sonntag, 17.7., 9:00 Uhr in Welsau
An den anderen Sonntagen sind Sie herzlich 
eingeladen zu den Gottesdiensten nach Tor-
gau in die Schlosskirche (siehe vorne).

Seniorenheim des ASB, Husarenpark 
14.6. und 12.7., jeweils 10:00 Uhr
Seniorenheim der VS, Martin-Luther-Ring  
21.6. und 26.7., jeweils 10:00 Uhr
Seniorenheim Vitaris, Goethestraße
21.6. und 26.7., jeweils 10:45 Uhr

Gottesdienste in Seniorenheimen

Immer noch herrscht Krieg in der Ukraine – 
und er nimmt gerade an Schärfe zu. Hilft es da, 
zu beten? Durch Gebete werden wir keine Ra-
keten stoppen können, aber uns kann es hel-
fen, Ängste und Sorgen, Bitten und Sehnsucht 
nach Frieden zu artikulieren und vor Gott zu 
bringen und um Frieden für unsere Welt und 
für uns zu bitten. Deshalb wird jeden Freitag 
um 18 Uhr zum Ökumenischen Friedensgebet 
in die Schlosskirche Torgau eingeladen.

Gebet und Gespräch

Katastrophenhilfe der Diakonie
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 
BIC: GENODEF1EK1
Spendenzweck: Ukraine-Krise
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Kinder, Jugend und Familie

Kinderkirche
Wir treffen uns am 11.6. zu 
einer Radtour oder Wande-
rung am Großen Teich. Ge-
nauere Informationen kom-
men per E-Mail und werden 
im Schaukasten des Gemein-
debüros aushängen.

Kinderbibelwoche: in der ersten Sommer-
ferienwoche von Mo, 18. Juli bis Do, 21. Juli 
seid Ihr herzlich eingeladen nach Torgau in 
die Wintergrüne 2, jeweils 9 – 17 Uhr!
Was man bei einer Kinderbibelwoche 
macht? Spaß haben, gemeinsam spielen, sin-
gen, basteln, kochen... Auch ein Thema wird 
es geben und bestimmt einen schönen Aus-
flug. Gern dürft Ihr Freundinnen und Freun-
de mitbringen! Genauere Informationen 
zum Ablauf und darüber, was mitgebracht 
werden kann/soll/möchte gibt es Ende Juni 
an alle, die sich angemeldet haben.
Wir freuen uns auf Euch! Eure Pfarrerinnen 
Christiane Schmidt und Ann-Sophie Wetzer.
Anmeldungen und Rückfragen bitte zeitnah 
an pfarrerin@evkirchetorgau.de  oder 
an gemeindebuero@evkirchetorgau.de.

Familienrüstzeit
17. – 21. August in 
Jocketa (Talsperre 
Pöhl) Anmeldung 
ab sofort möglich!

Herzliche Einladung zur Familienrüstzeit zu-
sammen mit Vikar Sebastian Schäffner, sei-
ner Familie und weiteren Teilnehmern aus 
Leipzig und Sachsen. Mitfahren können Er-
wachsene mit Kindern jeden Alters. In der 
herrlichen Umgebung der Talsperre Pöhl 
wollen wir gemeinsam Zeit verbringen, sin-
gen, am Lagerfeuer sitzen, (Tischtennis, Ki-
cker, Brettspiele) spielen, Andachten halten 
und uns in thematischen Einheiten mit der 
Jahreslosung 2022 beschäftigen.

Anmelden könnt ihr euch sofort per Mail bei 
sebastian.schaeffner@ekmd.de oder telefo-
nisch unter 01511 944 62 88. 

Der Teilnehmerbeitrag staffelt sich wie folgt:
• Erwachsene: 126,00 € für alle vier Tage
• 16–17 Jahre: 90,00 € für alle vier Tage
• 7–15 Jahre: 66,00 € für alle vier Tage
• 2–6 Jahre:  50,00 € für alle vier Tage
• 0–1 Jahr:                kostenfrei.
Zudem gibt es eine finanzielle Unterstüt-
zungsmöglichkeit für Großfamilien oder Ge-
ringverdiener/innen. Wendet euch bei Inter-
esse dazu an Vikar Sebastian Schäffner. 

Konfirmanden
Die Konfirmanden der 7./8.Klasse treffen 
sich jeweils Donnerstag um 15:15 Uhr in der 
Wintergrüne 2.
Am Pfingstsonntag, 5. Juni 2022 werden kon-
firmiert: Rheza Amiri, Bruno Bukowski, Do-
menic Funke, Johannes Ness, Leander Noll, 
Justus Ritter und Marius Winkler (alle aus 
Torgau)
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Kinder, Jugend und Familie

Pfadfinder (nicht in den Ferien)
dienstags, Gemeindezentrum Wintergrüne 2
16:00 – 17:00 Uhr Klasse 1 – 4
17:00 – 18:00 Uhr ab 5. Klasse

Regionale Junge Gemeinde KEKS
Die Jugendgruppe KEKS trifft sich immer 
freitags 18 Uhr im Pfarrhaus Langenrei-
chenbach. Es wird über Gott und die Welt 
geredet, gemeinsam gekocht und gegessen, 
gespielt usw. Dazu sind alle Jugendlichen 
herzlich eingeladen.

Ökumenischer Kinderkreis: von 0-6 Jahre
Der Ökumenische Kinderkreis für Kinder im 
Vorschulalter trifft sich wieder am Montag, 
dem 13. Juni und am Montag, dem 4. Juli, 
jeweils um 16:30 Uhr in der Wintergrüne 2 
zu gemeinsamem Singen, Spielen und Hören 
von Geschichten aus der Bibel.

Torgauer Kinderchor „Kids und Teens Singen“
montags 17 Uhr, GZ Wintergrüne 2  
Anmeldung: singmit@evkirchetorgau.de 
oder einfach vorbeikommen!

„Wurzeln und Flügel“ in neuer Gestalt

Ausstellungen gibt es eigentlich in Sachsen genug, und trotzdem oder vielleicht auch gerade 
deshalb war unser Kirchenkreis mutig, nach 17 Jahren Laufzeit die Ausstellung „Wurzeln und 
Flügel“ einer grundhaften Neugestaltung zu unterziehen. Lassen Sie sich von den Verände-

rungen überraschen, von Stationen, die konkret sind, 
und gleichzeitig Abstraktionen von allgemeinen Situa-
tionen darstellen können. Die Werte sichtbar machen 
und uns erinnern lassen, was uns zu der Person ge-
macht hat, die wir sind. Welche Traditionen sind uns 
wichtig und warum? Welche Rolle spielt die Religion 
in unserem Leben? Woran glaube ich? Hat die Ge-
meinschaft eine Chance? Gehen Sie in der Ausstellung 
auf Wanderschaft durch einen Schulhof, den Dachbo-
den, das Wohnzimmer und auch das Jugendzimmer, 
bis Sie in der Küche vielleicht ihr Lebensrezept ent-
decken. Finden Sie die roten Fäden die sich durch die 
Räume ziehen und entdecken Sie sich selbst. 

Wie in der alten Ausstellung wird es darum gehen, 
dass wir nicht Antworten auf Fragen geben, sondern 
dass die Besucher Lust bekommen, eigene Fragen an 
das, an ihr Leben zu stellen.  

  Evangelisches Jugendbildungsprojekt,  
  Wintergrüne 2, 04860 Torgau, T 03421 703480 
  info@wintergruene.de, www.wintergruene.de
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Auch allen hier nicht genannten Geburtstagskindern ganz herzliche Gratulation 
und viel Glück und viel Segen auf allen Wegen im neuen Lebensjahr!

Gemeindeleben

Besondere Geburtstage – Wir gratulieren!

Kirchengemeinde Torgau
01.06. Herrn Dietrich Irmler zum 75.
07.06. Frau Ilse Schumann zum 96.
09.06. Frau Johanna Haufschild zum 97.
10.06. Frau Edith Mauersberger zum 91.
12.06. Frau Ingeborg Kreuter zum 96.
12.06. Frau Marina Gwosdz  zum 70.
13.06. Frau Christine Rothe  zum 70.
14.06. Frau Erika Maiwald  zum 85.
19.06.  Frau Agnes Wiegräbe  zum 93.
19.06.  Frau Brigitte Natan  zum 70.
21.06. Frau Elvira Scholz             zum 100.
24.06. Herrn Helmut Schreyer  zum 80.
25.06.  Frau Maria Karich  zum 85.
27.06.  Frau Brigitte Werner  zum 75.
28.06.  Herrn Hans Fachmann  zum 92.
28.06.  Herrn Ekkehard Weise  zum 80.
02.07.  Herrn Jürgen Lehmann  zum 75.
04.07. Frau Elke Helm  zum 80.
05.07.  Frau Irene Peterschelka  zum 90.
06.07.  Herrn Alfred Kranz  zum 94.

06.07.  Frau Christa Lindig  zum 90.
07.07. Herrn Benno Lorenz  zum 91.
08.07.  Herrn Klaus-Peter Sabotta zum 70.
12.07.  Frau Gerda Janke  zum 90.
16.07.  Frau Eva Benning  zum 94.
16.07.  Herrn Hartmut Barthel  zum 93.
17.07.  Herrn Siegfried Grosch  zum 80.
19.07.  Frau Ilse Helbich  zum 95.
19.07.  Frau Thea Meißner  zum 92.
24.07.  Frau Johanna Schmidt  zum 96.
25.07.  Herrn Siegfried Günsche  zum 85.
25.07.  Frau Evelyn Mantz  zum 75.
26.07.  Herrn Valentin Maier  zum 80.

Kirchengemeinde Loßwig
14.06. Frau Eva Schwager  zum 70.

Kirchengemeinde Zinna-Welsau
05.07.  Frau Anny Semmling  zum 97.
11.07.  Frau Marta Steinke  zum 91.
18.07.  Frau Rita Dobschall  zum 75.

Aus diesem Leben abberufen und christlich bestattet wurden:
 

Frau Elisabeth Richter geb. Loechel aus Torgau im Alter von 89 Jahren
Frau Ilse Bieck geb. Nimz aus Torgau im Alter von 95 Jahren

Herr Willi Bieck aus Torgau im Alter von 92 Jahren
Herr Manfred Lutze aus Torgau im Alter von 88 Jahren

 
„Jesus Christus spricht: In der Welt habt ihr Angst; aber seid getrost, 

ich habe die Welt überwunden! (Johannes 16,33)
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Kirchenwäldchen auf der Landesgartenschau
Pause machen.
In der Hängematte.
Im Sitzsack.
Auf einer Kirchenbank.
In der geschützten Jurte.
Oder auf einem der Holz-Bänkchen 
mit Blick auf den Altar und die Elbe.
Jeder findet hier einen Platz für sich.
Zwischen den alten Bäumen
und den alten Texten.

„Siehe, es war sehr gut.“ 
und „Fürchte dich nicht!“
Ein Ort,
um Pause zu machen,
Atem zu holen,
Menschen von nah und fern zu treffen
und Gott zu begegnen
im Gebet
in der Andacht
oder einfach im Gespräch.
Das ist unser Kirchenwäldchen.
Die LAGA-Gemeinde lädt Sie ein.
Zu einem Besuch, wann immer Sie mögen,
zu einem vielseitigen Programm,
zum Erkunden unseres Erlebnis-Parcours,
und der täglichen Andacht um 15 Uhr.
Und wenn Sie diesen einzigartigen Ort
mitgestalten möchten
mit Ihren Ideen und Ihrer Zeit –
zum Beispiel als Gäste-Begleiter*in 
oder mit einer Andacht –
dann melden Sie sich gern bei uns!
Unser Programm und alle Neuigkeiten 
rund um das Kirchenwäldchen finden Sie hier:

www.christen-landesgartenschau-torgau.de
Nicol Speer (Projektleiterin)
03421  7763 232
0176 7256 8394
Ann-Sophie Wetzer (Pfarrerin)
0176 6435 8620

Auswahl aus unserem Programm:

1. und 2. Juni – Mwana Wange zu Gast im Kir-
chenwäldchen. Der Verein unterstützt Schul-
kinder in Uganda.

3. Juni – Eine Reise durch die 5 Sinne mit den 
Pfadfinderinnen und Pfadfindern Torgau (Ex-
perimente, interaktive Spiele und Kreativ-An-
gebote), 9:30 – 11 / 11:30 – 13 (weitere Termi-
ne: 6.7. , 2.8., 1.9. und 6.10.)

6. Juni, 15 Uhr – Ökum. Pfingstgottesdienst

26. Juni – Bläsertag auf der Landesgartenschau, 
10 Uhr Bläsergottesdienst auf der Hauptbühne

2. Juli – Familienkonzert, 17 Uhr auf der Haupt-
bühne (Konzertplatz)

16. Juli – Kinderwallfahrt, ab 11 Uhr buntes 
Programm im Kirchenwäldchen

29. Juli – Klostertag mit Pater Alois Andelfinger 
ab 14 Uhr

täglich 15 Uhr Andacht unter freiem Himmel 
und mit Blick auf die Elbe

jeden Dienstag Gelegenheit zu seelsorglichem 
Gespräch: 10 – 12 Uhr / 14 – 18 Uhr

LAGA-Gemeinde auf Zeit
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Das tust du: An einem inspirierenden Ort neue Menschen treffen! • LAGA-Besucher*innen, 
Interessierte, Zaungäste und Neugierige rund um das Kirchenwäldchen zu Gesprächen und 
zum Verweilen einladen. • Zu den verschiedenen Erlebnisstationen des Kirchenwäldchens 
Auskunft geben und einladen. • Ansprechpartner*in sein zu Orientierungsfragen auf der 
LAGA .

Das bieten wir: Eine wunderschöne Arbeitsatmosphäre an einem Ort, der zum Platz neh-
men, Aufatmen, zu spirituellen Erfahrungen und Gesprächen einlädt – inmitten alter Bäume 
und mit Ausblick auf die Elbe. • Tolle Erfahrungen mit Gästen von überall her. • Für jeden 
Einsatz ein Akteursticket. • Die Anschlussmöglichkeit an ein fröhliches Team von Engagierten 
rund um das Kirchenwäldchen. • Eine Einführung in alles Wissenswerte rund um die LAGA 
und das Kirchenwäldchen.

Melde dich bei: 

Nicol Speer 
0176 7256 8394 

oder 

Ann-Sophie 
Wetzer 
0176 6435 8620 

E-Mail: 
c h r i s te n . l a g a .
torgau@gmail.
com

LAGA-Gemeinde auf Zeit

Gemeindekirchenrat

In der April-Sitzung beschäftigte sich der 
Gemeindekirchenrat hauptsächlich mit der 
Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2021 
und der veränderten Besteuerung von Kir-
chengemeinden ab 2022. Die Jahresrech-

nung wurde vom Gremium bestätigt. Rück-
lagenentnahmen- und Zuführungen wurden 
beschlossen.  Für die Ferienwohnung der 
Gemeinde wurde die Anschaffung einer 
Waschmaschine beschlossen.
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Kirchenmusik

6.6., 17 Uhr, Stadtkirche St. Marien Orgelkonzert am Pfingstmontag „Veni creator spiri-
tus“, Konzert für 3 Orgeln und 2 Saxophone: Mitreißende Rhythmen treffen auf hymnische 
Melodien, Mittelalter und Tango begegnen sich im Hier und Jetzt, Volker Jaekel (Kirchenorgel, 
Portativ), Gert Anklam (Saxophone, chines. Mundorgel Sheng), (Eintritt: Kollektenkonzert)

18.6., 17 Uhr, Stadtkirche St. Marien  
Chorkonzert Vokal Ensemble München (Tickets: Kollektenkonzert)

TORGAUER FESTWOCHE DER KIRCHENMUSIK VOM 26. JUNI BIS 3. JULI:

26.6., 18 Uhr Stadtkirche St. Marien Mendelssohns Oratorium „Paulus“  
Johann-Walter-Kantorei, Solisten, Leipziger Sinfonie-Orchester, Leitung Christiane Bräutigam 
(Tickets: im Vorverkauf über TIC Torgau 15 € zzgl. 2,- € Vorverkaufsgebühr)

29.6., 19:30 Uhr, Schlosskirche Das besondere Konzert: „Violine solo“ – Kolja Blacher  
(Tickets: im Vorverkauf über TIC Torgau 12 € zzgl. 2,-€ Vorverkaufsgebühr)

1.7., 20 Uhr, Stadtkirche St. Marien Orgelnacht mit David Timm, Christiane Bräutigam  
Orgel), Quintense (Pop-A-cappella) – Werke von Mendelssohn, Reger, Improvisationen,  
A-cappella (Tickets: im Vorverkauf über TIC Torgau 15 € zzgl. 2,-€ Vorverkaufsgebühr)

2.7., 17 Uhr, Hauptbühne der LaGa Familienkonzert 

3.7., 17 Uhr, Stadtkirche St. Marien Abschlusskonzert Pasticcio-Konzert „Daphne in  
Torgau“ – ein Aperitivo um Heinrich Schütz und die erste deutschsprachige Oper,  
Axel Thielmann (Sprecher), Solisten, Johann-Walter-Kantorei und-Ensemble,   
(Tickets: im Vorverkauf über TIC Torgau 12 € zzgl. 2,-€ Vorverkaufsgebühr)

SOMMERORGELKONZERTE:

3.8., 19:30 Uhr, Stadtkirche St. Marien Sommerorgelkonzert I:  Sebastian Heindl  
(Tickets: Kollektenkonzert)

12.8., 19:30 Uhr, Schlosskirche / Stadtkirche St. Marien Sommerorgelkonzert II:  
Anna-Victoria Baltrusch, Wandelkonzert (Tickets: Kollektenkonzert) 

19.8., 19:30 Uhr, Stadtkirche St. Marien Sommerorgelkonzert III/: Ekkehard Saretz  
(Tickets: Kollektenkonzert)

26.8., 19:30 Uhr Stadtkirche St. Marien Sommerorgelkonzert IV: Duo Orgel und Posaune 
Prof. Martin Schmeding, Hendrik Reichardt (Tickets: Kollektenkonzert)

11.9., 18 Uhr, Stadtkirche St. Marien Konzert zum Tag des Offenen Denkmals 
Ensemble „tresonare“  (Tickets: Kollektenkonzert)
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Kirchenmusik

Wer musiziert in den kommenden Monaten in unseren beiden schönen Kirchen? 
Was verbirgt sich hinter den Namen und Programmen, wo muss ich hingehen? 

Hier ein paar Tipps zur Orientierung:

Volker Jäckel (Konzert zu Pfingstmontag 6.6.) 
lebt und arbeitet als Pianist, Organist, Chor-
leiter und Komponist in Berlin, tourte vorher 
u.a. durch Europa, Brasilien, Indien, Vietnam, 
Japan, Australien, Ägypten und Russland und 
arbeitet mit dem Saxophonisten Gerd An-
klam projektweise zusammen.

QUINTENSE (Orgelnacht 1.7.) ist einer der viel-
versprechendsten Newcomer im Genre des 
Pop A Cappella. Das junge Leipziger Ensemble 
begeistert längst nicht nur Liebhaber der Vo-
kalmusik. Seit seiner Gründung 2015 wurde es 
national wie international bereits mehrfach 
mit Gold ausgezeichnet. Die fünf Sängerinnen 
und Sänger erschaffen einen außergewöhn-
lich harmonischen sowie mitreißend groovi-
gen Sound, welcher jedes Publikum gleicher-
maßen berührt wie beeindruckt. „In ihren 
kreativen Arrangements lassen sie die Gren-
zen zwischen Pop und Jazz verschwimmen. 
Ihre Stimmen ergänzen sich perfekt, obwohl 
jede ihre eigene, spezielle Farbe hat.” (Chor-
zeit). Sobald die fünf Stimmen zu einer ver-
schmelzen, wird jedes Konzert zu einem un-
vergesslichen Erlebnis. (Foto: Marcus Fröhner)

Mit dem Leipziger Universitätsmusikdirektor 
David Timm (1.7.) kommt ein vielseitiger Or-
ganist, dem besonders die Improvisation ver-
schiedenster Stilistik am Herzen liegt, nach 
Torgau, mit Sebastian Heindl (5.8.) ein junger, 
bereits vielfach preisgekrönter Orgelvirtuose, 
mit Anna Victoria Baltrusch (im Wandelkon-
zert 12.8., Foto: Sabine Schünemann) und 
Professor Martin Schmeding (26.8.) zwei in-
ternational ausgezeichnete Organisten und 
Hochschulpädagogen und mit KMD Ekkehard 
Saretz (19.8.) der langjährig prägend wirken-
de, ehemalige Kirchenmusiker an Schloss- 
und Marienkirche.

Kolja Blacher (29.6.), ehemals 1. Konzertmeis-
ter der Berliner Philharmoniker unter Claudio 
Abbado und nun Professor für Violine in Ber-
lin, wird in der Festwoche der Kirchenmusik 
ein Konzert mit Bachs Violinsonaten spielen.

Der Sprecher und Schauspieler Axel Thiel-
mann (3.7.) ist so manch einem Radio-Fan als 
Autor und Moderator der Sendung „Sonn-
tagsraten“ bei MDR Kultur vertraut; er wird 
im Abschlusskonzert der Festwoche lesen.



Kontakte

Pfarrerin Christiane Schmidt 
Hellernring 29, 04861 Torgau/OT Loßwig 
Telefon: 03421-717627 
pfarrerin@evkirchetorgau.de
mobil 01577-2397977

Vikar Sebastian Schäffner
Telefon: 0151 1944 6288
sebastian.schaeffner@ekmd.de

Kantorin Christiane Bräutigam
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Telefon: 03421-902671 
jowa-kantorei@evkirchetorgau.de

Gemeindebüro Susann Wilhelm
Wintergrüne 2, 04860 Torgau 
Telefon: 03421-902671
gemeindebuero@evkirchetorgau.de
Di 10–12 und 16–18 Uhr          Do 13–15 Uhr

Friedhofsverwaltung Christoph Funk
Dommitzscher Straße 10, 04860 Torgau
Tel.: 03421-902182 Fax: 03421-715483
friedhof@evkirchetorgau.de
Mo, Di, Mi, Fr 9–11 Uhr, Do 15–17 Uhr

Öffnungszeiten Friedhof: April–Okt. 8–20 Uhr.

Referent für Jugendarbeit 
Matthias Grimm-Over 
Wintergrüne 2, 04860 Torgau
Telefon: 01787301338
Grimm-Over@t-online.de

Hospizdienst Sabine Rohringer
Röhrweg 19, 04860 Torgau 
Tel: 03421-701120 Fax: 03421-778114
sabine.rohringer@hospiz-torgau.de
Di 9–12, 13–16 Uhr    und nach Vereinbarung

Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Torgau Herstellung: Druckerei Belgern GmbH

Vieles ist in einer Kirchengemeinde zu fi-
nanzieren. Das reicht von der Erhaltung der 
Gebäude und ihrer Ausstattung bis zur Un-
terstützung der Gemeindearbeit, zum Bei-
spiel im Kinder- und Jugendbereich. 
Wenn Sie die Kirchengemeinde Torgau da-
bei unterstützen möchten, dann können Sie 
das gerne mit einer Spende tun. 
Wir freuen uns über jede Zuwendung 
und danken allen Geberinnen und Gebern!

Sie können Ihre Spende 
auf folgendes Konto überweisen:
Kreiskirchenamt Eilenburg
IBAN: DE42 3506 0190 1551 5860 29 
BIC:  GENODED1DKD
VWZ:  ev. Kirchengemeinde Torgau 

Spendenaufruf


